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SERVICE

INFORMATION
 
Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister
Markt 1
Haus II
Adolf-Pompe-Straße 12-15
17109 Hansestadt Demmin
Telefon: (03998) 2560
Telefax: (03998) 223134
E-Mail: hansestadt[@]demmin.de

Weitere Infos unter www.demmin.de.

Ansprechpartner
Bürgermeister Herr Thomas Witkowski
Büro des Bürgermeisters Frau Hacker Tel. 03998 256-191
Stabsstellen
Marketing, Tourismus & 
Wirtschaftsförderung, City- 
managerin, 
Wirtschaft, Klima und Energie

Frau Klevenow

Frau Schramm

Tel. 03998 256-184

Tel. 03998 256-133
Büro der Stadtvertretung, 
Statistik

Frau Lunkowski Tel. 03998 256-183

IT-Infrastruktur/
Systemadministration

Herr Weidemann
Herr Biebel

Tel. 03998 256-145
Tel. 03998 256-305

Gleichstellungsbeauftragte Frau Delies Tel. 03998 256-115

Amt 1
Amt für innere Verwaltung, Finanzen und zentrale Dienste
Amtsleiter 1. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Szabó Tel. 03998 256-186

Personal und Organisation Frau Schnaack Tel. 03998 256-182
Lohn und Gehalt Frau Möller Tel. 03998 256-134

Frau 
Pscherwankowski

Tel. 03998 256-135

Allg. Verwaltung/
Vermittlungsdienst

Frau Borchardt
Frau Konefke

Tel. 03998 256-122
Tel. 03998 256-180

Haushalt und Steuern Frau Maas Tel. 03998 256-185
SB Umsatzsteuer, Controlling Frau Schlüter Tel. 03998 256-123
Steuern und 
Anlagenbuchhaltung

Frau Reppin Tel. 03998 256-187

Haushaltserfassung Frau Schengber Tel. 03998 256-120
Stadtkasse Frau Holtz Tel. 03998 256-129
Stadtkasse Frau Frische Tel. 03998 256-127
Stadtkasse Frau Schmidt Tel. 03998 256-130
Vollstreckung Frau Dobbert Tel. 03998 256-139
Tourismus, Kultur und Sport Frau Roß Tel. 03998 256-322
Kultur, Tourismus & Städte-
partnerschaften

Frau Eggert Tel. 03998 256-307

Sport, Kultur und Tourismus Herr Stange Tel. 03998 256-303
Stadtinformation Frau Engler Tel. 03998 225077
Hanseviertel Frau Stein Tel. 03998 256-340
Hanse-Bibliothek Frau Dittbrenner Tel. 03998 222357

Frau Orlishausen Tel. 03998 222053
Frau Prill-Möller Tel. 03998 222053

Amt 2
Schul- und Ordnungsamt
Amtsleiter 2. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Küthe Tel. 03998 256-188

Büro des Amtes und 
Fischereischeinausgabe

Frau Stiel Tel. 03998 256-189

Allg. Ordnungswesen Frau Wittwer Tel. 03998 256-131
Versicherung/Bußgeld und
ruhender Verkehr

Herr Neusetzer Tel. 03998 256-132

Ermittler Außendienst 
und Obdachlosenheim

Herr Wippler Tel. 03998 256-138

Gewerbe, Schulen, 
Kindertagesstätten, Archiv,
Naturerlebnisbad

Frau Marzak Tel. 03998 256-326

Gewerbe Frau Warnitz Tel. 03998 256-320
Standesamt und 
Einwohnermeldeamt

Frau Schildt Tel. 03998 256-128

Einwohnermeldeamt Frau Delies Tel. 03998 256-115
Frau Ahrend Tel. 03998 256-115
Frau Piehl Tel. 03998 256-115

Standesamt/Urkundenstelle Frau Hartmann Tel. 03998 256-118
Frau Ahrend Tel. 03998 256-181

Wohngeld Frau Schwuchow Tel. 03998 256-330
Wohngeld Frau Borgwardt Tel. 03998 256-302
Wohngeld Frau Wewetzer Tel. 03998 256-332

Amt 3
Bau- und Liegenschaftsamt
Amtsleiter Herr Engler Tel. 03998 256-304
Büro des Amtes Frau Pohlheber Tel. 03998 256-300
Bauverwaltung und 
Straßenbaubeiträge

Herr Engler Tel. 03998 256-336

Bauplanung Frau Wallow Tel. 03998 256-331
Bauplanung Frau Steinhöfel Tel. 03998 256-321
Tiefbau, Stadtreinigung und 
Grünanlagen

Herr Kieckhefel / 
Frau Koch

Tel. 03998 256-337

Stadtreinigung, 
Stadthandwerker, Grünflächen

Frau Lange Tel. 03998 256-301

Liegenschaften Frau Trahms Tel. 03998 256-306
Liegenschaften Frau Kieckhefel Tel. 03998 256-341
Gebäudemanagement Herr Wulf Tel. 03998 256-334
technisches 
Gebäudemanagement

Herr Banhagel Tel. 03998 256-335

kaufmännisches 
Gebäudemanagement

Frau Zapel Tel. 03998 256-345

infrastrukturelles 
Gebäudemanagement

Frau Sodemann Tel. 03998 256-325
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Liebe Demminerinnen, liebe Demminer,
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das Jahr 2026 ist noch jung – 
und doch ist in unserer Stadt 
bereits einiges in Bewegung. 
Bewegung im besten Sinne. 
Nicht nur in der Stadtverwal-
tung laufen die Vorbereitungen 
für die kommenden Monate und 
Veranstaltungen, auch in Dem-
min selbst ist spürbar: Es geht 
aktiv ins neue Jahr.
Am 28. Februar 2026 wird es in 
unseren Tannen sportlich. Beim 
Neujahrslauf sind alle eingela-
den, das neue Jahr gemeinsam 
in Bewegung zu begrüßen. Ob 
beim 11-Kilometer-Lauf, auf 
der 22-Kilometer-Gravel- und 
Mountainbiketour oder auf der 
5,5-Kilometer-Nordic-Walking-
Strecke – hier steht nicht der 
Wettbewerb, sondern das Mit-
machen im Vordergrund. Ge-
meinsam aktiv zu sein tut unse-
rer Stadt und dem Gemeinwohl 
gut.
Doch Bewegung bedeutet nicht 
nur sportliche Leistung. Auch 
ein Spaziergang in der klaren 
Winterluft, ein kurzer Moment 
des Innehaltens in unserer schö-
nen Natur oder das Engagement 
für andere bewegen etwas.

Damit sind wir bei den Men-
schen, die Demmin Tag für Tag 
in Bewegung halten. 
In diesen Tagen möchte ich den 
Blick besonders auf die Frauen 
unserer Stadt richten. 
Anlässlich des Frauentages 
gratuliere ich allen Demminer 
Bürgerinnen ganz herzlich. Sie 
prägen Demmin auf vielfältige 
Weise – in Familien, im Beruf, 
im Ehrenamt, in Vereinen und in 
der Nachbarschaft. Ihr Einsatz, 

ihre Stärke und ihr Zusammen-
halt sind unverzichtbar für unser 
gemeinsames Leben.
Aus diesem Anlass lade ich Sie 
herzlich zur Frauentagsfeier der 
Hansestadt Demmin am 9. März 
um 15 Uhr ein. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen 
und auf einen gemeinsamen 
Nachmittag.

Ihr Thomas Witkowski
Bürgermeister



4  |  DEMMINER NACHRICHTEN | 21. Februar 2026 | Ausgabe 3

Gemeinsam stark in der Schule
Lernunterstützung, die ankommt

Gute Noten öffnen Türen – doch nicht jedes Schulfach fällt leicht. 
Genau hier setzt unser Engagement an: Als Volksbank Demmin eG 
unterstützen wir Schülerinnen und Schüler dabei, ihr Potenzial zu 
entfalten.
Deshalb stellen wir Ihnen die unbegrenzte Lernunterstützung von 
ubiMaster komplett kostenfrei zur Verfügung. Die Lernunterstüt-
zung ist für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5-12 aller 
Schulformen sowie Azubis und Studienanfänger und in den Fächern 
Mathematik, Physik, Deutsch, Englisch, Chemie und Französisch an 
7 Tagen in der Woche ganz ohne Terminbuchung online verfügbar.
So entstehen Lernerfolge, die nicht nur auf dem Zeugnis sichtbar 
werden, sondern auch das Selbstvertrauen stärken.

Als regional verwurzelte Bank liegt uns die Zukunft junger Menschen 
besonders am Herzen. 
Bildung ist eine Investition, die sich immer auszahlt – für jeden 
Einzelnen und für unsere Gesellschaft.
Jetzt informieren und fördern, was zählt.

Weitere Informationen erhalten Sie in unseren Filialen der Volksbank 
Demmin eG.

    

Ferienzeit in der Hanse-Bibliothek
Keine Lust auf Langeweile? 
Dann kommt in die Hanse-
Bibliothek und erlebt Freizeit 
und habt Spaß!
•	 Spielen an der Nintendo 

Switch- oder WiiU-Kon-
sole

•	 gemeinsam zocken, neue 
Spiele entdecken und 
Spaß haben

•	 Gesellschaftsspiele für 
Alle (Klassiker und neue 
Spiele für Kinder, Jugend-
liche und Familie)

•	 Quizzen am Kuti-Spieletisch
•	 miteinander spielen, lachen und gewinnen
Kommt zu unseren Öffnungszeiten vorbei! 

Ob allein oder 
mit Freunden 
– die Hanse-Bi-
bliothek ist der 
perfekte Ort für 
entspannte und 
spannende Frei-
zeitgestaltung.
Wir freuen uns 
auf Euch!
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Hansestadt Demmin gedachte der Opfer  
des Nationalsozialismus

Am Dienstag, dem 27. Januar, wurde wieder traditionell der „Tag 
des Gedenkens“ im Gemeindesaal der Pfarrkirche „Maria Rosen-
kranzkönigin“ durch eine Gedenkveranstaltung mit anschließender 
Kranzniederlegung auf dem Ernst-Barlach-Platz würdig begangen.
Am 27. Januar 1945, vor nunmehr 81 Jahren, wurde das Konzen-
trationslager Auschwitz durch Soldaten der 322. Infanteriedivision 
der 60. Armee der I. Ukrainischen Front unter dem Oberbefehl von 
Generaloberst Kurotschkin befreit.
Teilnehmer der Gedenkveranstaltung waren u. a. der Bürgermeister 
der Hansestadt Demmin, Thomas Witkowski, der Präsident der 
Stadtvertretung, Eckhardt Tabbert, Stadtvertreterinnen und Stadt-
vertreter, Pastorin Uta Voll von der evangelischen Kirchengemeinde, 
der Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte, Thomas 
Müller, die Bürgermeister a. D. Ernst Wellmer und Dr. Michael Koch 
als Vertreter des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
sowie Landtagsabgeordnete und Einwohner bzw. Einwohnerinnen 
der Hansestadt Demmin.
Die Teilnehmer gedachten der Opfer von Rassenwahn und einer 
menschenverachtenden Ideologie, die willkürlich Menschen jedes 
Existenzrecht abspricht.
In seiner Ansprache betonte Bürgermeister Thomas Witkowski, 
dass Auschwitz nicht nur ein Ort, sondern ein Symbol für das 

unvorstellbare Leid, das Millionen von Menschen während der 
NS-Zeit erleiden mussten, ist. 
Der Name „Auschwitz“ steht für die Grausamkeiten des Holocaust, 
für die systematische Vernichtung von Juden, Roma, politischen 
Gegnern und unzähligen weiteren Unschuldigen. Es erinnert uns an 
die dunklen Abgründe der menschlichen Natur, aber es steht auch 
für den ungebrochenen Willen zur Freiheit und zur Menschlichkeit, 
so Thomas Witkowski.
In seiner Ansprache benannte er die Opfer: 6 Millionen jüdische 
Menschen, 1,8 Millionen nichtjüdische polnische Zivilisten, 5,7 
Millionen sowjetische Zivilisten, 312.000 serbische Zivilisten, 
250.000 Menschen mit Behinderungen, 250.000 Sinti und Roma. 
Tausende Homosexuelle und die ungezählte Anzahl an politischen 
Gegnern und Widerstandskämpfern, die dem Holocaust und dem 
Vernichtungswahn der Nationalsozialisten zum Opfer fielen.
Das Gedenken galt aber auch aller Opfer von rechter, rassistischer 
und antisemitischer Gewalt in den Jahren nach 1945.
Im Anschluss an die Veranstaltung im Gemeindesaal legten die 
Vertreter der Stadt, des Landkreises, des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. und der politischen Parteien Blumenge-
binde am Gedenkstein für die Opfer von Krieg und Gewalt auf dem 
Ernst-Barlach-Platz nieder.
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Digitale Sicherheit im Fokus
Erfolgreiche Digitalsprechstunde im (Im)Puls Büro

Am 03.02.2026 fand um 10 Uhr im Impuls Büro eine erweiterte Digi-
talsprechstunde statt, die bei den Teilnehmenden auf großes Interesse 
stieß. Bereits im vergangenen Jahr wurde der Wunsch geäußert, das 
Angebot thematisch auszubauen und einen Präventionsberater der 
Polizei einzuladen. Diesem Wunsch wurde nun entsprochen.
Als Referent konnte der pensionierte Polizeibeamte und Seniorensi-
cherheitsberater Thorsten Dowe gewonnen werden. In einem span-
nenden und praxisnahen Impulsvortrag widmete er sich dem Thema: 
„Wie schütze ich mich vor Enkeltrick und Telefonbetrug?“
Anhand anschaulicher Beispiele zeigte Herr Dowe, wie professionell 
und geschickt Betrüger vorgehen. Unter anderem stellte er einen klei-
nen, unscheinbaren Taschenalarm vor, der in jede Handtasche passt 
und bei einem Überfall oder Taschendiebstahl ein lautes Signal aus-
lösen kann. Außerdem demonstrierte er den rund 20 Teilnehmenden 
eindrucksvoll, wie leicht Ablenkungsmanöver im Alltag funktionieren 

– nicht zuletzt, weil wir 
von klein auf zu Hilfsbe-
reitschaft und Freund-
lichkeit erzogen wurden.
Die Veranstaltung lebte 
auch vom aktiven Aus-
tausch: Die Teilnehmen-
den konnten eigene Er-
fahrungen schildern und 
jederzeit Fragen stellen. 
Herr Dowe betonte mehr-
fach, dass es besser sei, 
einmal zu vorsichtig zu 
sein und frühzeitig Angehörige oder die Polizei zu informieren, bevor 
Betrüger Erfolg haben.
Besonders eindrücklich waren die Zahlen aus der Kriminalstatis-
tik: Allein in Mecklenburg-Vorpommern wurden im Jahr 2024 rund  
9 Millionen Euro durch Telefonbetrug und ähnliche Maschen  
erbeutet. Die Dunkelziffer schätzen die Behörden deutlich höher ein, 
da sich viele Betroffene schämen oder gar nicht erkennen, Opfer  
eines Betrugs geworden zu sein und zunächst in eine Schockstarre 
verfallen.
Die Digitalsprechstunde war insgesamt ein gelungener Vormittag mit 
vielen wertvollen Tipps und praxisnahen Hinweisen zur eigenen Si-
cherheit. Im Anschluss äußerten die Teilnehmenden den Wunsch nach 
weiteren Präventionsveranstaltungen. Als mögliche Themen wurden 
unter anderem Falschgeld und dessen Erkennung genannt.
Wir bedanken uns herzlich bei dem Seniorensicherheitsberater Herrn 
Dowe für die aufschlussreiche und engagierte Veranstaltung und freuen 
uns auf den nächsten Termin im April. Thema und genauer Zeitpunkt 
werden in den kommenden Demminer Nachrichten  bekannt gegeben.
Themenvorschläge nehmen wir jederzeit gern entgegen.

Fischereischeinprüfung
- Bekanntmachung nach § 2 Abs. 1 der Fischereischein-
prüfungsverordnung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
vom 11. August 2005 -

Am Montag, dem 27.04.2026 und am Montag, dem 31.08.2026 
findet jeweils im Clubraum der beermann-arena, Halle 3, in Demmin 
um 18.00 Uhr eine Fischereischeinprüfung gemäß § 8 Abs. 1 des 
Fischereigesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpommern vom 13. 
April 2005 statt.

Teilnehmer müssen bezüglich der Prüfung am 27.04.2026 bis zum 
17.04.2026 und bezüglich der Prüfung am 31.08.2026 bis zum 
21.08.2026 einen Antrag nach § 2 Absatz 2 der Verordnung über 
die Fischereischeinprüfung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
vom 11. August 2005 stellen.
Die Anmeldung erfolgt persönlich im Ordnungsamt der Hansestadt 
Demmin, Markt 1, Zimmer 317/318, Telefon 03998/256131, zu 
den regulären Sprechzeiten oder bei Teilnahme am Lehrgang über 
den Lehrgangsdurchführenden, zu erreichen ab 19.00 Uhr unter der 
Telefon-Nr. 0173-6192447 oder unter E.Mail peterrinow@gmx.de.
Das entsprechende Formular ist bei minderjährigen Antragstellern 
von den Erziehungsberechtigten zu unterschreiben.
Die Prüfungsgebühr beträgt für Antragsteller unter 18 Jahre 15,00 €, 
ab 18 Jahre 25,00 €. Sie wird vor Antritt der Prüfung vor Ort kassiert.

Ordnungsamt
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Sitzung der Stadtvertretung am 21.01.2026 
- öffentliche Sitzung -

Nachstehende Beschlussvorlagen wurden von 
der Stadtvertretung beraten und entschieden:

Wirtschaftsplan der Stadtwerke Demmin 
GmbH für das Jahr 2026
Die Stadtvertretung beschloss auf der Grundla-
ge des Gesellschaftervertrages der Stadtwerke 
Demmin GmbH § 7 Abs. 1 Nr. 14 einstimmig 
den geänderten Wirtschaftsplan der Stadt-
werke Demmin GmbH für das Jahr 2026. Die 
Aufstellung des Wirtschaftsplanes sowie sei-
ner Änderungen bedarf der Zustimmung der 
Stadtvertretung.

Haushaltssatzung 2026 der Hansestadt 
Demmin
Die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan, der 
Stellenplan sowie die Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2026 wurden einstimmig beschlossen.
Gemäß § 45 Abs. 1 der Kommunalverfassung 

M-V (KV M-V) in der Fassung vom 16.05.2024 
hat die Gemeinde jedes Jahr eine Haushalts-
satzung zu beschließen. Nach § 46 KV M-V 
ist der Haushaltsplan mit seinen im selbigen 
Paragraphen aufgezählten Anlagen Bestandteil 
der Haushaltssatzung. Nach § 47 KV M-V ist 
die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen von 
der Stadtvertretung in öffentlicher Sitzung zu 
beraten und zu beschließen.

- nicht öffentliche Sitzung -
Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Nachstehender Beschluss erging mit 18 Ja-
Stimmen und 2 Enthaltungen: Die Stadtvertre-
tung genehmigt das Vorgehen des Bürgermeis-
ters, das Schreiben bezüglich der Berufung in 
einem Verfahrensstreit zu versenden. In der 
Sitzung des Präsidiums und der Fraktionsvor-
sitzenden wurde durch Herrn Rechtsanwalt 
Dr. Stefanski ausführlich über den Sachstand 

im Rechtsstreit berichtet. Die Fraktionen wur-
den aufgefordert, die Frage einer Berufung zu 
prüfen. Nach Rückmeldung der Fraktionen der 
AfD, CDU und UWG der Stadtvertretung und 
der darin enthaltenen Zustimmung zur Versen-
dung des Schreibens, wurde dieses am 13. 
Januar 2026 versandt.

Einleitung von Rechtsstreitigkeiten
Nachstehender Beschluss wurde mit 14 Nein-
Stimmen und 6 Ja-Stimmen abgelehnt: Das 
Berufungsverfahren gegen das Urteil des Land-
gerichts Neubrandenburg im Rechtsstreit wird 
durch Herrn Rechtsanwalt Dr. Stefanski durch-
geführt. Der beauftragte Rechtsanwalt hat das 
ihm beauftragte Mandat nicht angenommen. 
Herr Rechtsanwalt Dr. Stefanski sollte im 
Auftrag der Verwaltung zur Vermeidung von 
Vermögensschäden zu Lasten der Hansestadt 
Demmin das Berufungsverfahren weiterführen. 
Dies lehnte die Mehrheit der Stadtvertreter/
innen ab.
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Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist in der Stadtverwaltung der Hansestadt Demmin

die Stabsstelle Wirtschaft, Klima und Energie (m/w/d)
im Rahmen der Elternzeitvertretung zu besetzen.

Die Hansestadt Demmin ist eine Stadt, die als Mittelzentrum eingestuft ist. Sie liegt im Herzen von Mecklenburg-Vorpommern am 
Zusammenfluss von Peene, Trebel und Tollense. Derzeitig leben ca. 11.000 Menschen in unserer Stadt. Sie gehört zu den ältesten 
Orten Pommerns. Durch ihre vielen Gewässer und die umgebende Landschaft ist die Region Demmin ein beliebtes Urlaubsziel, vor 
allem für Naturtouristen. Die Hansestadt Demmin liegt im Kreuzungsbereich zweier Bundesstraßen, der B110 in Ost-West-Richtung 
von Anklam nach Rostock und der B194 in Nord-Süd-Richtung von Stralsund nach Stavenhagen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind u.a.:	
•	 Vermarktung und Entwicklung von Gewerbeflächen
•	 Mitarbeit bei der Umsetzung der Ergebnisse der Wärmeplanung
•	 Netzwerkarbeit
•	 Aufbau eines unternehmerischen Netzwerkes
•	 aktive Gestaltung von Rahmenbedingungen für die positive Entwicklung wirtschaftlicher Unternehmen
•	 Strategie- und Leitbildentwicklung
•	 Prozessinitiierung und -begleitung
•	 Projektbegleitung

Erwartet wird von Ihnen:	
•	 abgeschlossenes Studium im Wirtschaftsbereich
•	 Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen
•	 gute Kommunikationsfähigkeit und Erfahrungen als Moderator
•	 wünschenswert sind Erfahrungen im Bereich Marketing und Vertrieb, Projektmanagement
•	 selbstständiges Arbeiten
•	 aufgeschlossenes und freundliches Wesen

Wir bieten Ihnen:	
•	 befristete Beschäftigung in Vollzeit, voraussichtlich bis Juli 2027
•	 tarifgerechte Vergütung
•	 30 Tage Jahresurlaub, zwei Tage im Jahr am 24.12. und 31.12. Arbeitsbefreiung
•	 attraktive Arbeitsbedingungen mit flexibler Arbeitszeit im Rahmen von Gleitzeitregelungen
•	 Jahressonderzahlung
•	 vermögenswirksame Leistungen
•	 monatlich steuer- und sv-freier Wertgutschein (aktuell 50 €) sowie ein zusätzlicher Wertgutschein im Monat des Geburtstages 

(aktuell 60 €)

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, bis 27.02.2026 ihre vollständigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, voll-
ständige Arbeitszeugnisse, Nachweise über vorhandene Qualifikationen usw.) an die

Hansestadt Demmin
-Der Bürgermeister-

PF 1255
17102 Hansestadt Demmin

oder vorzugsweise per E-Mail an bewerbungen@demmin.de zu senden.

Später eingehende Bewerbungen werden nicht mehr berücksichtigt.

Bitte nutzen Sie möglichst keine Bewerbungsmappen, Plastikordner, Prospekthüllen oder ähnliches. Wenn Sie die Rücksendung 
der Unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail fassen Sie diese bitte in einer Datei als PDF-Format zusammen (nicht 
größer als 10 MB).

Bewerbungen schwerbehinderter Personen bei gleicher fachlicher und gesundheitlicher Eignung werden gewünscht.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen werden nicht erstattet.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Absatz 1 b) und e) Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, in Verbindung mit § 10 Absatz 1 Datenschutzgesetz M-V.
Informationen zur DSGVO finden Sie unter: http://www.demmin.de/Service - Datenschutz.

Witkowski
Bürgermeister
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Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin  
gratuliert auf diesem Wege allen Jubilaren ganz herzlich 

zum Geburtstag, verbunden mit den besten Wünschen  
für Gesundheit und Lebensfreude

Zum 90. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Wolff am 07.03.
Frau Maria Radke am 22.03.
Herrn Georg Geske am 24.03.

Zum 85. Geburtstag
Frau Margarete Kahler, geb. Zahm am 01.03.
Frau Lilli Bormann, geb. Immel am 01.03.
Herrn Peter Kämmerer am 02.03.
Herrn Siegfried Baginski am 08.03.
Frau Helga Schackow, geb. Scheffert am 16.03.
Herrn Horst Damasch am 23.03.
Frau Waltraud Sydow, geb. Bartels am 25.03.
Herrn Fred Westphal am 31.03.

Zum 80. Geburtstag
Herrn Jozef Neusser am 01.03.
Frau Ilse Wobig, geb. Fellwock am 07.03.
Frau Gisela Lucke, geb. Kuhn am 24.03.

Zum 75. Geburtstag
Frau Inge Schröder, geb. Meyer am 01.03.
Frau Monika Schultz am 03.03.
Frau Marlies Klewin, geb. Wegner am 05.03.

Frau Ursula Mallach, geb. Fertikowski am 05.03.
Frau Ingrid Hoth, geb. Geske am 06.03.
Herrn Alexander Herrmann am 08.03.
Herrn Joachim Jager am 13.03.
Frau Margrit Dinse, geb. Frenz am 15.03.
Frau Helga Wellsandt, geb. Stark am 17.03.
Frau Gunda Timm, geb. Schumacher am 18.03.
Herrn Peter Schwarz am 18.03.
Frau Gisela Wiese, geb. Roloff am 20.03.
Frau Irmhild Sengbusch, geb. Peters am 30.03.
Herrn Karl-Eberhard Gütschow am 30.03.
Frau Ruth Kwiatkowski, geb. Wasgien am 31.03.

Zum 70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Krüger am 03.03.
Herrn Reinhard Grewe am 05.03.
Frau Roswitha Baumgart, geb. Pos am 06.03.
Frau Rita Horn, geb. Hartfelder am 07.03.
Frau Bärbel Ewert, geb. Zölder am 14.03.
Frau Elke Lengsfeld, geb. Freese am 16.03.
Frau Christine Plonus, geb. Güttner am 16.03.
Herrn Norbert Berner am 19.03.
Frau Doris Henning, geb. Adam am 25.03.
Herrn Andreas Hoffmann am 27.03.
Frau Ilona Mäge, geb. Diedrich am 29.03.

Der Bürgermeister  
der Hansestadt Demmin gratuliert  

im Monat März 2026
den Geschäftsführern des Autohauses Peene GmbH  

in der Drönnewitzer Straße 44,

Herrn Andreas Dreyer und  
Herrn Holger Wahl,

zum 35-jährigen Geschäftsjubiläum am 01.03.2026.
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St.-Bartholomaei-Kirche Demmin  
und St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Gottesdienste
22.02. 10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst mit Pastor Dr. Krase-

mann – Bewerber für die Pfarrstelle I in unserer 
Kirchengemeinde

01.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Gemeindeversamm-
lung und Kirchenkaffee Pastorin Voll

06.03. 15:00 Uhr Weltgebetstag im katholischen Gemeindehaus, 
Reiferstr. 2 mit geselligem Beisammensein

08.03. 10:00 Uhr Gottesdienst Pröpstin Kühl
15.03. 10:00 Uhr Gottesdienst Alke Acker
22.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit der Ev. Schule zum Kreuzweg 

Pastorin Voll

Gottesdienste im Wohnpark “Zur alten Schule“
11.03. 14:00 Uhr

Gottesdienste in den Dörfern
15.03. 18:00 Uhr in Deven Taizegebet Pastorin Voll

Gemeindekreise
Ab dem 19.02.2026 - 26.03.2026 findet jeweils donnerstags um 
18:00 Uhr ein Bibelgesprächskreis „Vom Feiern und Fürchten“ Ge-
spräche mit dem Buch Esther im Gemeindehaus statt. Sie sind alle 
recht herzlich eingeladen.
Großmütterkreis 02.03. 14:30 Uhr
Gemeindesingkreis 04.03. 9:30 Uhr
Mittwochskreis 11.03. 15:00 Uhr

Gemeindenachmittag in Vanselow
03.03. 14:00 Uhr

Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Freikirche der  

Siebenten-Tags-Adventisten
Wollweberstraße 4b, Demmin

Kontaktmöglichkeiten:
Gemeindeleiter: 0172-3857449
Pastor: 0176-45817303
Der Gottesdienst findet von 10.00h bis 13.00h mit Liedern Gebeten, 
einer Gesprächszeit im Gottesdienst über biblische Themen und 
ihren Alltagsbezug, einer Pause sowie einer Predigt statt.
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, noch zusammen 
zum Essen zusammen zu bleiben und die Zeit für Fragen und Ge-
spräche zu nutzen.
Das Hauptthema des Bibelgesprächs 1. Quartal; Himmel und Erde 
vereint: Christus im Philipper- und Kolosserbrief

Gottesdienste:
Samstag, 28. Februar 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch

Thema: Versöhnung und Hoffnung
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 07. März 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch

Thema: Vollkommen in Christus
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 14. März 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch

Thema: Mit Christus leben

11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 21. März 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch

Thema: Miteinander leben
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 28. März 2026
10.00h Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und Bibelgespräch

Thema: Den ganzen Willen Gottes tun
11.45h Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen

Terminübersicht für Veranstaltungen
Samstag, 28. Februar 2026 – Beginn 15.00 Uhr
Was sagt uns die biblische Offenbarung für unsere Zeit?
mit T. Bratke
Thema: Das siebte Siegel
Die Veranstaltung findet in der Wollweberstraße 4b, Demmin statt

Samstag, 21. Februar 2026 – Beginn 15.00 Uhr
Gesundheitsvortrag mit kleiner Kostprobe
mit I. Block
Thema: Gesund, aber wie?

Wasser! Das Wasser des Lebens…
Die Veranstaltung findet in der Wollweberstraße 4b, Demmin statt

Samstag, 28. März 2026 – Beginn 15.00 Uhr
Was sagt uns die biblische Offenbarung für unsere Zeit?
mit T. Bratke
Thema: Die Posaunen
Die Veranstaltung findet in der Wollweberstraße 4b, Demmin statt

Katholische Kirchengemeinde  
Maria Rosenkranzkönigin Demmin

Gottesdienst
sonntags 10.30 Uhr Hochamt freitags 09.00 Uhr Hl. Messe
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Evangelische Gemeinschaft Demmin
Veranstaltungsplan

Wollweberstraße 4 B, Infos: www.eg-demmin.de
Markus Ulbrich, Tel. 039 98-431 812

Gottesdienste
Sonntag, 22. Februar
14.30 Uhr Impulse – Freude tanken, für Kinder und Erwachsene, 

mit Hüpfburg und Kaffee
Sonntag, 1. März
17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 8. März
17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15. März
14.30 Uhr Impulse – Freude tanken, für Kinder und Erwachsene, 

mit Hüpfburg und Kaffee

Gespräch mit der Bibel
Dienstags, 16.00 Uhr

TeensTreff
Samstag, 14. März, 17.00 Uhr

Männer-Abend
Donnerstag, 12. März, 18.00 Uhr mit Abendessen

Kreatives Frauenfrühstück
Donnerstag, 26. Februar, 9.00 Uhr
„Wenn die Seele weint – Rosen zum Blühen bringen“
Frauke Schmidt, Schessel; 
Kreativ: Batik Rosen

130. Jahre Fritz-Reuter Schule Demmin 
Schulgeschichte lebendig erzählt

Am 12. Januar 2026 hatte unser Verein „Demminer Schulgeschichte 
e.V.“ in der Fritz-Reuter-Schule seinen ersten größeren öffentlichen 
Auftritt seit der Vereinsgründung am 03.06.2025.
Anlässlich des 130. Jahrestages der Gründung der heutigen Regional-
schule „Fritz-Reuter“ begeisterten Dörte Bretsch und Frank Häberer 
mit einem viel beachteten Vortrag zur Geschichte der Roten Schule 
sowie den Herausforderungen des Lehrens und Lernens gestern und 
heute das Publikum. Die vielen erfreulichen persönlichen Rückmel-
dungen bestärken uns in unserem Bestreben, „Demminer Schulge-
schichte“ erlebbar zu gestalten. Möglich war und wird das auch in 
Zukunft durch die engagierte Arbeit unserer Vereinsmitglieder zur 
permanenten Vervollständigung unseres Archivs mit Dokumenten, 
Klassenfotos, Zeitzeugen-Interviews und Schulartefakten. Wenn Sie 
uns und unsere Vereinstätigkeit näher kennen lernen möchten, können 
Sie unseren Stand zur 21. Demminer Kunstnacht besuchen und uns 
gern Ihre Schulerinnerungen geistiger oder materieller Art anvertrauen.
Gerne können Sie nach Absprache auch das Archiv unseres Vereins 
„Demminer Schulgeschichte e. V.“ besuchen. Nutzen Sie dazu einfach 
die folgenden Kontaktmöglichkeiten.

Tel.: 0152 37 086 222
E-Mail: kontakt@demminer-schulgeschichte.de

Anke LangeVereinsarchiv� Foto: Fanny Häberer

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung, sowie auf Wunsch auch in der  
Häuslichkeit.

Anschrift
Pflegestützpunkt Demmin, Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen:
Frau Juliane Thimian und Frau Petra Motzeck 
Telefon: 0395 570874751
Sozialberaterin:
Frau Elisa Lemke Telefon: 0395 570874750

Im Pflegestützpunkt bekommen Sie Informationen und kosten-
lose, trägerneutrale und kompetente Beratung aus einer Hand 
rund um das Thema Pflege und Soziales.
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Demokratie in der Schule - 
Demokratie im Alltag

Die Partnerschaft für Demokratie Demmin lädt ein: zum 2. Markt-
platz Demokratie und Schule am Donnerstag, den 26.3.2026 von 
15 bis 18 Uhr in der Aula der Reuter-Schule. Diesmal mit dem 
Schwerpunkt Wahlen und Medienkompetenz. Das Konzept ist ein 
offener Austausch und direkte Kommunikation zwischen Anbietern 
und Abnehmern von Bildungsangeboten für Kinder und Jugendliche: 
egal ob an Schulen, Sozialen Einrichtungen oder im Hort.
An verschiedenen Tischen stellen sich Akteure, Vereine und Initia-
tiven aus den Bereichen politische Bildung und Medienbildung vor 
und bieten ihre Projekte, Konzepte, Ausflüge und Workshops an. 
Wie auf einem Marktplatz können Lehrkräfte und Pädagogisches 
Personal von Stand zu Stand schlendern und sich über genau diese 
Angebote informieren.
Und hier gibt es vielfältige Möglichkeiten: vom Nachspielen einer 
Landtagswahl im Klassenzimmer inklusive Wissensvermittlung zu 
politischen Prozessen über das gestalten von Instagram-Reels zu 
eigenen Zukunftsvorstellungen bis hin zum Ausflug zur Filmwerk-
statt in Neubrandenburg: trotz des 
Schwerpunktes auf Wahlen und Um-
gang mit Medien geht es immer auch 
um das Erleben von demokratischen 
Werten und Selbstwirksamkeit.
Wenn es dann klick macht und eine 
Idee an Gestalt gewinnt, dann hilft 
die Partnerschaft für Demokratie. 
Sie kann die direkte Ansprechpart-
nerin sein, um konkrete Projekte 
umzusetzen. In Zusammenarbeit mit 
den anbietenden Akteuren können 
Anträge gestellt werden, um nötige 
Mittel abzurufen aus dem Programm 
„Demokratie leben!“. So werden bei-
spielsweise Lehrkräfte entlastet: sie 
müssen sich nicht um zusätzlichen 
bürokratischen Aufwand kümmern 
und werden dennoch in ihrem wert-
vollen Engagement unterstützt.
Auch für sie ist unser Marktplatz da: 
zahlreiche Weiterbildungsmöglich-
keiten und Workshops richten sich 
gezielt an Erwachsene, die im päd-
agogischen Bereich tätig sind: Lehr-
kräfte, Schulleiterinnen und Schullei-
ter, Hortpersonal, Sozialarbeiterinnen 
und Sozialarbeiter, Eltern- und Ju-
gendräte aus Demmin und Umland. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu 
diesem Markt der Möglichkeiten.
Wir bitten um eine Anmeldung bis 
02.03.2026 an info@pfd-demmin.de

Wer bin ich und 
was kann ich tun?

Die Partnerschaft für Demokratie holt 
die Wanderausstellung „Deine Anne“ 
des Anne Frank Zentrums Berlin nach 
Demmin. Vom 14.4.26 -7.5.26. wird 
sie zu sehen sein. Dafür suchen wir 
weiter engagierte Jugendliche ab 15 
Jahren als Ausstellungsbegleiter. Die 

Ausstellung richtet sich vor allem an Jugendliche ab 12 Jahren und 
Schulklassen, ist aber auch für Erwachsene geeignet. Anhand der 
Biografie von Anne Frank werden geschichtliche Hintergründe und 
Folgen des Nationalsozialismus vermittelt. Aber auch eine Verbindung 
zur heutigen Lebenswelt wird hergestellt über Themen wie Freiheit, 
Gleichberechtigung, Zivilcourage und Identität. Das Besondere: 
durch die Ausstellung führen ausschließlich Jugendliche. Sie be-
kommen eine kostenlose zweitägige Schulung, für die sie auch von 
der Schule oder ihrem Betrieb freigestellt werden. Als sogenannte 
Peer Guides oder Ausstellungsbegleiter führen sie gleichaltrige und 
Erwachsene durch die Ausstellung. Sie regen an zur Auseinanderset-
zung mit der Geschichte und mit den Fragen der Gegenwart: „Wer 
bin ich? Wer sind wir? Wer gehört dazu, wen grenze ich aus?“. Zu 
eigenem Engagement ermutigt die Leitfrage: „Was kann ich bewir-
ken?“. Jugendliche, die sich als Peer Guide ausbilden lassen wollen 
und auch Erwachsene, die in einem Trägerkreis die Ausstellung un-
terstützen wollen, senden einfach eine Mail an: info@pfd-demmin.de

gesuc
ht!
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Hospizgruppe Demmin e. V.
Geschichtliches Teil 2

Im vorherigen Beitrag haben wir über den Anfang der Entwicklung 
der Hospizbewegung berichtet. In Deutschland geht diese einher 
mit der Gründung des „Verbandes christlicher Hospize“ im Jahre 
1904. Hier handelte es sich um kirchliche Hospize und Pilgerher-
bergen, die sich um Menschen kümmerten, die sich in ihrem letzten 
Lebensabschnitt befanden. Erst in den 1960er Jahren, geprägt 
durch die britische Hospizbewegung von Fr. Dr. Cicely Saunders, 
entwickelte sich die Hospizbewegung in Deutschland weiter. En-
gagierte Einzelpersonen und Gruppen begannen, diesen Ansatz 
zu übernehmen und Hospizprojekte zu entwickeln. In den späten 
1970er Jahren bildeten sich die ersten deutschen Initiativen für die 
Hospizbewegung, die zunächst auf die Schaffung von Bewusstsein 
und die Diskussion über eine würdige und menschenfreundliche 
Begleitung von Sterbenden fokussierten. Das erste Hospiz wurde 
1973 in Berlin gegründet, 1974 folgte das zweite Hospiz in Aachen, 
das ein ganzheitliches Pflegekonzept anbot. Anfang der 1980er Jahre 
bildeten sich erste Gruppen von Freiwilligen, die ehrenamtlich in 
Pflegeeinrichtungen Sitzwachen während der letzten Stunden hielten 
und auch die Angehörigen miteinbezogen. Des Weiteren entwickelte 
sich die Hospizbewegung in zwei Richtungen: Zum einen in die 
bürgerliche Bewegung, wo ambulante und stationäre Entwicklun-
gen stattfanden, und zum anderen in die medizinische Bewegung, 
in der sich die Fachrichtung der Palliativmedizin entwickelte. Die 
ersten Palliativstationen in Krankenhäusern gab es in Bonn und 
Köln. Weiterhin bildeten sich Landesarbeitsgemeinschaften sowie 
bürgerliche und kirchliche ambulante Hospizdienste. 1992 wurde 
die Dachorganisation „Bundesarbeitsgemeinschaft Hospiz“ gegrün-
det, die heute den „Deutschen Hospiz- und Palliativverband e.V.“ 
umfasst, welcher sich auf Bundesebene einsetzt – genauso wie die 
„Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin“, die 1994 gegründet 

wurde. Seit 1997 gibt es ein Hospizgesetz in Deutschland, das 
fortlaufend angepasst wurde und weiterhin angepasst wird. Heute ist 
es das Hospiz- und Palliativgesetz. Eine weitere Entwicklung betrifft 
die häusliche palliative Versorgung: 2007 wurde der gesetzliche 
Anspruch auf spezialisierte ambulante palliative Versorgung (SAPV) 
verabschiedet. Somit wird schwerkranken Menschen ermöglicht, ihre 
letzte Lebensphase zu Hause in einer stabilen und professionellen 
Umgebung zu verbringen. Die Entwicklung der Hospizbewegung 
zeigt, wie sich die Gesellschaft über Jahrzehnte hinweg dem Thema 
der würdevollen Begleitung am Lebensende angenähert hat. Es ist 
ein Prozess, der auch heute noch fortschreitet und die Bedeutung 
einer menschlichen, einfühlsamen Versorgung für schwerkranke 
Menschen aufzeigt.

Mit lieben Grüßen verbleibt der Hospizdienst

ambulanter Hospizdienst
ambulanter Hospizdienst
Ansprechpartner: Anika Behrendt
Hospizdienste im Demminer Umland gGmbH
Adolf-Pompe-Str. 25, 17109 Demmin
Handy: 0151/40106508
E-Mail: info.hospizdienste-demmin@twsd.de

Hospizgruppe Demmin e.V.
„Leben bis zuletzt“ Förderverein
Ansprechpartner: Jens Biederstädt
Hospizgruppe Demmin e.V.
Adolf-Pompe-Str. 25, 17109 Demmin
Telefon: 03998/201040
E-Mail: info.hospizdienste-demmin@twsd.de
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Volkssolidarität Klub Demmin
Demminer Seniorengruppe der Volkssolidarität

Das neue Jahr schreitet mit großen Schritten voran.
Auf unserer ersten Vorstandssitzung im Februar 2026 konnten wir 
uns keinen Überblick über den Mitgliederstand und die finanzielle 
Situation machen, da uns trotz Bitten keine Daten von der Geschäfts-
stelle in Altentreptow zur Verfügung gestellt wurden. Somit ist es 
nicht möglich Vorhaben zu planen, wenn nicht bekannt ist, welche 
Mittel zur Verfügung stehen.

Wir gratulieren allen Frauen  
zu ihrem Ehrentag  
am 08. März
Der Bürgermeister der Hansestadt 
Demmin lädt am 09.03.2026  
ab 15.00 Uhr
herzlich in die beermann-arena 
ein.

Unsere Termine für Februar (ab Erscheinen der DM Nachrichten) 
und März 2026
Rommé- und 
Skattreff

05.03.2026 10 Uhr Gartenstr. 2, 
Pizzeria

19.03.202 6 Hot & Spice
Sport 24.02.2026 14 Uhr Sporthalle der 

Zilleschule
03.03.2026
10.03.2026
17.03.2026
24.03.2026
31.03.2026

Kegeln 04.03.2026 Treff 13.00 Uhr 
Tannenrestaurant

18.03.2026
Kaffeenachmittag 17.03.2026 14 Uhr Kaffee Kruse

Handytreff offen 
für alle

erst wieder 
im April

10:00 Uhr Büro IMPULS 
der Hansestadt Demmin, 
Treptower Straße 28

Kino offen für alle 27.02.2026 14 Uhr Filmeck Demmin „Wenn 
der Vater mit dem Sohne“

Kaffee und Kuchen werden weiterhin im Vorraum des Kinos ange-
boten.

Zum Handytreff:

Die Seniorensicherheitsberatung, die von Torsten Dowe, PHK a.D. 
spannend und humorvoll gestaltet wurde, war gut besucht. Wir erhiel-
ten wertvolle Hinweise für den Alltag und wiederholt hieß es: „nichts 
ist unmöglich“, die Phantasie kennt keine Grenzen, um an unser Gut 
und Geld zu kommen. Einige Teilnehmer konnten mit persönlichen 
Erfahrungen, die glücklicherweise keine negativen Folgen hatten, 
beitragen. Wir würden gern gemeinsam mit dem IMPULS-Büro der 
Hansestadt Demmin weitere Veranstaltungen organisieren und wür-
den um Vorschläge und Anregungen für zukünftige Termine bitten. 
Welche wären von Interesse? Sie können sich gern an die Mitglieder 
des Vorstandes wenden.

Euer Vorstand

Caritasverband - Region Vorpommern
Angebote der Caritas im Norden in Demmin

CARIsatt Laden
Beethovenstraße 7
Tel.: 03998/2123998
Öffnungszeiten:
Montag 09 - 13 Uhr
Dienstag 09 - 16 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09 - 16 Uhr
Freitag 09 - 12 Uhr

Soziale Schuldnerberatung
Ansprechpartnerin: 
Nora Tschötschel
Tel: 03998/2123999
Diensthandy: 0151 12516680
E-Mail: nora.tschoetschel@caritas-im-norden.de
Öffnungszeiten:
Rudolf- Breitscheid-Str. 38
Montag 09 - 13 Uhr
Mittwoch 09 - 13 Uhr
Freitag 09 - 12 Uhr

Beethovenstr.7
Dienstag 09 - 15 Uhr
Donnerstag 09 - 16 Uhr

Außensprechstunde der Sucht- und Drogenberatungsstelle für Be-
troffene und Angehörige
Ansprechpartnerin: Anja Wenzel-Otto
Tel.: 0151 72165384
E-Mail: suchtberatung-mse@caritas-im-norden.de
Rudolf-Breitscheid-Str.38
17109 Demmin
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 14.00 Uhr
Die Kontaktaufnahme außerhalb der Öffnungszeiten erfolgt über 
das Sekretariat am Hauptstandort Neubrandenburg unter der Tel.: 
0395/ 581 450.

Offene Sprechzeit:
jeden Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
In dieser Zeit sind persönliche Gespräche ohne vorherige Termin-
vereinbarung möglich, kommen Sie einfach vorbei!
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Planetarium
Planetarium

Kartenvorbestellungen sind leider nicht möglich
Fulldome Show
Unsere Himmlische Geschichte
Datum: 14.03.2026

Einlass ab 15:30 Uhr
Beginn: 16:00 Uhr
Eintrittspreise: 4,00 € (Erwachsene) 2,00 € (Schüler/innen)
Im Anschluss an die Fulldome-Show wird der aktuelle Sternenhimmel 
vorgestellt. Dies kann bei schlechter Sicht an der Planetariumskuppel 
erfolgen. Ansonsten geschieht dies bei guter Sicht auf der Sternen-
warte. Es besteht jedoch kein Anspruch auf diesen Programmpunkt 
und die Durchführung liegt im Ermessen des Vorführenden.
Wie sieht die Erde aus? Schließt man die Augen, stellt man sich wahr-
scheinlich einen blauen Planeten vor. Erstaunlicherweise begleitet 
dieses ikonische Bild die Menschheit erst seit etwa einem halben 
Jahrhundert, seit es vor gut 50 Jahren zum ersten Mal sichtbar wurde. 
Seit diesem Wendepunkt hat sich unsere Wahrnehmung der Erde 
stetig weiterentwickelt. Durch die kristallklaren Linsen von Satelliten 
offenbart sich unser Planet in unerwarteten Farben und Mustern und 
liefert uns enorme Datenmengen. Diese Show erzählt die Geschichte, 
wie Technologien unser Verständnis unseres Planeten revolutioniert 
haben. Entdecken Sie, wie kontinuierliche Fortschritte in der Sa-
tellitentechnologie und koordinierte globale Erdbeobachtungspro-

gramme uns befähigen, unseren Planeten genauer 
als je zuvor zu beobachten und effektiver auf seine 
ständigen Veränderungen zu reagieren.

Fulldome Show
Kartenvorbestellungen sind leider im Moment nicht möglich

Abendvortrag
Unsere Sonne einfach beobachten
Datum: 21.03.2026

Einlass ab 18:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Eintrittspreise:4,00 € (Erwachsene) 2,00 € (Schüler)
Bild: Andromeda Galaxie, Aufnahme von Dr. Danielides 

mit einem Dwarf II
Unsere Sonne zu beobachten ist nicht immer ganz einfach oder 
sicher.
Immerhin benötigt man spezielle Filter oder Instrumente, um die 
Sonne sicher beobachten zu können.
Wenn unser Heimatgestirn am Tage am Himmel zu sehen ist, nimmt 
der Mensch die vielen Details in der Sonnenatmosphäre ohne tech-
nische Hilfsmittel nicht war. Dafür ist sie viel zu hell.
In diesem Abendvortrag soll einfach und verständlich erklärt werden, 
was wir Menschen auf der Sonne sehen können und wie es unser 
Leben beeinflusst.

     
  

 

24. Demminer Benefizkonzert  
zur Förderung der Arbeit des  

Volksbundes  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

 

mit dem  
Landespolizeiorchester M-V 

 
 
 

 
 
 

Wann:  21. März 2026 um 15:00 Uhr 
Wo:   

       Schützenstraße 1 
 

 
in der Stadtinformation Demmin,  

Am Hanseufer 1  
sowie an der Tageskasse ab 14:00 Uhr 

 
 

TAG DER ARCHIVE
Samstag, 7. März 2026 · 10 – 15 Uhr
Ehemaliges Kreishaus · Demmin · Adolf-Pompe-Straße 12 – 15

Im Demminer Museumsfundus 
befinden sich zahlreiche Stücke zur 
Stadt- und Regionalgeschichte, 
darunter auch ein umfangreicher 
Archiv-, Foto- und Zeitungsbestand. 

Als im Jahr 2025 die musealen 
Sammlungen in den linken Flügel 
des ehemaligen Kreishauses 
gezogen sind, wurden diese 
Bestände wieder zugänglich.

Am Samstag, 7. März öffnen wir 
zum Tag der Archive von 10 bis 15 
Uhr diese Bestände für das 
interessierte Publikum.

Das vom Demminer Heimatverein 
e.V. ausgerichtete Programm 
umfasst auch eine Ausstellung.

Unter dem diesjährigen Motto der 
Tag der Archive „Alte Heimat – neue 
Heimat“ , werden verschiedene 
Archivalien und Fotografien aus 
unserer Stadt und Region gezeigt. 

Auch besteht die Möglichkeit, in den 
umfangreichen Zeitungsbeständen 
des Demminer Tageblatts, der 
Freien Erde und im Nordkurier zu 
stöbern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen viel Vergnügen!
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Wat up Platt
Rädensorten von Christian Madaus rutsöcht

Wi Plattdüütschen sünd geduldig Minschen, wi nähmen dat all so,
as dat kümmt.

Wer anner jagen will, mütt sülben lopen.
De kann doch mihr as Brot äten.

Plietsch mütt man sin, denn klauk sünd anner Lüd ok.

Walter Häberer

Andreas Badekow-Schilling ist Berufsberater für Beschäftigte

Lebenslauf, Anschreiben und Vorstellungsgespräch entscheiden 
heute schneller denn je. Sie erfahren:
• wie Sie Ihre Stärken klar darstellen,
• typische Fehler vermeiden und
• selbstbewusst auftreten
• Praxisnah, verständlich und direkt umsetzbar.

Am 10.03.26 keine Zeit? Kein Problem! Individuelle Terminverein-
barung unter Greifswald.Vorankommen@arbeitsagentur.de möglich.

Bekanntmachung des  
Wasser- und Bodenverbandes „Trebel“

Bahnhofstraße 47, 18507 Grimmen
Telefon: 038326/6532-0
Fax: 038326/6532-9
E-Mail: wbv-trebel@wbv-mv.de Grimmen, den 26.01.2026
Internet: wbv-trebel.wbv-mv.de

Gewässerschautag 2026
Der Wasser- und Bodenverband „Trebel” führt gemäß § 5 der Satzung 
des Wasser- und Bodenverbandes „Trebel“ für das Verbandsgebiet die 
jährliche öffentliche Verbandsschau in Form eines Gewässerschau-
tages für die unterhaltungspflichtigen Verbandsgewässer durch.
Zeit: Donnerstag, den 16.04.2026, 10:00 Uhr
Ort: Landkulturhaus Leyerhof

18513 Wendisch Baggendorf, Leyerhof 65

Ablauf: 1. Fachthema: Unterhaltung der Trebel als Gewässer 
erster Ordnung

Referent: Dezernat 43 - Staatlicher Wasserbau, 
Hochwasser- und Küstenschutz, 
Unterhaltungsaufgaben Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Vorpommern

2. Stand Gewässerunterhaltung 2026
3. Problembesprechungen bzw. Diskussion

Die im Anlagenbestand befindlichen unterhaltungspflichtigen Ge-
wässer des Verbandes sind auf der Homepage unter wbv-trebel.
wbv-mv.de einzusehen.

gez. Dr. Schnepper
Verbandsvorsteher
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Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Umwelt am 20.01.2026

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Umwelt, Anne Siemonsmeier, begrüßte die Ausschussmitglieder, 
die sachkundigen Einwohner, die Verwaltungsmitarbeiter sowie die 
Gäste. Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. Durch die Anwesenheit 
der Mitglieder und der sachkundigen Einwohner war der Ausschuss 
beschlussfähig.

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung
Es lagen keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vor.

3. Billigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 18.11.2025
Das Protokoll der letzten Ausschusssitzung vom 18.11.2025 wurde 
mit 6 Ja-Stimmen und einer Enthaltung bestätigt.

4. Weitere Maßnahmen zur Auswertung der Lage in den Kleingar-
tenanlagen
Frau Siemonsmeier gab den aktuellen Arbeitsstand bekannt. Sie be-
richtete, dass sie mit Herrn Engler telefoniert und die in der letzten 
Ausschusssitzung festgelegten weiteren Maßnahmen besprochen 
hatte. Vorgesehen ist eine Wiedervorlage des Tagesordnungspunktes 
in der nächsten Ausschusssitzung im März/April, da aktuell in den 
Kleingartenanlagen kein Saisonbetrieb stattfindet und unter anderem 
das Wasser aufgrund der Witterungsverhältnisse abgestellt ist.

Vorgeschlagen wurde die Zusammenarbeit mit den Kleingartenverei-
nen, bei der jede einzelne Kleingartenanlage gemeinsam mit der Aus-
schussvorsitzenden, Frau Siemonsmeier, sowie dem Bauamt besichtigt 
wird, um auf die jeweiligen Probleme in den Anlagen aufmerksam zu 
machen. Die Begehungen sollten auf Arbeitsebene zwischen der Ver-
waltung und dem Ausschuss organisiert werden. Die Ergebnisse sowie 
mögliche Lösungsvorschläge sollen anschließend in den Ausschusssit-
zungen thematisiert werden. Vorgesehen ist hierfür eine gemeinsame 
Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Umwelt und des Ausschusses für Stadtentwicklung im April 2026.

5. Utkiek – aktueller Stand
Frau Siemonsmeier berichtete, dass ein Vor-Ort-Termin mit dem Re-
vierförster, Herrn Kollar, stattgefunden hat. In diesem Zusammenhang 
teilte sie mit, dass die Pappeln kostenneutral gerodet werden sollen, 
indem das anfallende Holz verkauft wird.

Herr Wenzel und Frau Siemonsmeier sprachen zudem das Thema 
Müll an. Bei den Vor-Ort-Terminen wurde eine erhebliche Vermüllung 
festgestellt. Die Verwaltung wurde beauftragt, sich um einen geeig-
neten Müllcontainer (z. B. Holztonne mit Deckel) zu kümmern, um zu 
verhindern, dass der Müll im Wald und auf den Wegen verteilt wird.
Herr Wenzel thematisierte die Umsetzung der Nutzung des Utkieks. Er 
schlug vor, zwei Rasthütten durch die LEG in Demmin bauen zu lassen, 
die anschließend im Wald am Utkiek aufgestellt und als Rasthütten 
genutzt werden können. Er berichtete, dass die benötigten Stämme 
durch den Revierförster bereitgestellt werden können, sodass lediglich 
Dachpappe sowie der Bau der Rasthütten zu organisieren sind.
Die Verwaltung wurde beauftragt, diese Maßnahme zu begleiten und 
sich hierzu mit der LEG abzustimmen, um die Umsetzung zu reali-
sieren. Herr Thimian sowie weitere Ausschussmitglieder merkten an, 
dass es sich hierbei um eine sinnvolle Alternative zur ursprünglich 
geplanten Aussichtsplattform handelt, die mit geringem finanziellem 
Aufwand umgesetzt werden kann und nicht genehmigungspflichtig ist.
Im Zuge des Utkieks sprach Herr Wenzel die eingeplanten Haus-
haltsmittel für die Pflege (z.B. Mulchen) von Wegen, insbesondere 
Waldwegen, an. Die Verwaltung wurde beauftragt zu prüfen, ob die 
Maßnahme im Jahr 2025 umgesetzt wurde und ob für das Jahr 2026 
entsprechende Mittel im Haushalt eingeplant sind.

6. Parkplatzsituation in der Hansestadt Demmin
Die Ausschussvorsitzende Frau Siemonsmeier sprach die Parkplatz-
situation in der Hansestadt Demmin an. Sie führte aus, dass zwar 
Kurzzeitparkplätze vorhanden, diese jedoch für längere Parkzeiten 
ungeeignet sind.

Die Ausschussmitglieder widersprachen der Aussage von Frau Sie-
monsmeier und berichteten, dass insbesondere im hinteren Bereich 
der Mühlenstraße sowie in der Schiller- und Unterwallstraße ausrei-
chend Parkplätze zur Verfügung stehen. Frau Siemonsmeier bat die 
Verwaltung, zu prüfen, ob weitere innenstadtnahe Parkplätze geschaf-
fen werden könnten und ob langfristig die Einrichtung eines Parkdecks 
in Betracht gezogen werden könne, um zusätzliche Parkmöglichkeiten 
zu schaffen.
In diesem Zusammenhang sprachen die Ausschussmitglieder die 
nicht funktionierenden Parkscheinautomaten, unter anderem am Ma-
rienhain, an. Frau Schramm berichtete, dass der Servicevertrag zwar 
bestehe, es jedoch Probleme mit der neuen Software gebe und die 
Parkscheinautomaten daher nicht funktionsfähig sind.

7. Aktueller Stand der Kommunalen Wärmeplanung
Die Ausschussvorsitzende begrüßte Frau Lob und Herrn von Wendorff 
von der MR PlanFabrik GmbH, die per Videokonferenz die Ergebnisse 
der Kommunalen Wärmeplanung vorstellten. Herr von Wendorff er-
läuterte, dass es sich um ein strategisches Planungsinstrument ohne 
Umsetzungsverpflichtung handelt und das Ziel sei, realistische und 
wirtschaftliche Wege zur treibhausgasneutralen Wärmeversorgung 
zu entwickeln.

Die Analyse zeigte, dass der Endenergiebedarf in der Hansestadt Dem-
min bei etwa 300 GWh liegt, Erdgas dominiert und die Wärmedichte 
in der Kernstadt hoch, in den ländlichen Ortsteilen jedoch niedrig ist. 
Durch Sanierungen sowie Geothermie und Dach-Photovoltaik könne 
der Bedarf bis 2040 deutlich gesenkt werden.
Herr Thimian wies auf zwei zentrale Problemfelder hin: die Versorgung 
der Kernstadt mit Mehrfamilienhäusern und die der Ortsteile mit Einfa-
milienhäusern. Herr von Wendorff erläuterte, dass Nahwärmenetze nur 
wirtschaftlich betrieben werden könnten, wenn ausreichend Abnehmer 
vorhanden seien, ansonsten seien dezentrale Lösungen vorzuziehen. 
Die Planung umfasse daher Ausbaugebiete, Erweiterungen bestehen-
der Netze und neue Wärmenetze.
Herr Gissendorf von den Stadtwerken Demmin ergänzte, dass Kon-
zepte praxisnah betrachtet werden müssten, Strom begrenzt sei und 
eine sektorübergreifende Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung sinnvoll sei. 
Zudem kündigte er die Modernisierung der bestehenden Blockheiz-
kraftwerke an, um einen ausgewogenen Energie- und Technikmix zu 
schaffen und Abhängigkeiten zu reduzieren.

8. Sonstiges
Herr Jungchen erkundigte sich, weshalb im Wirtschaftsbüro  
(Im)Puls Veranstaltungen wie das Trauercafé, Digitalsprechstunden 
oder Netzwerktreffen zu unterschiedlichen Themen stattfanden, da 
diese aus seiner Sicht keinen direkten wirtschaftlichen Bezug hätten.

Frau Schramm erläuterte, dass es sich bei dem Büro um einen bewusst 
geschaffenen sozialen Raum in der Innenstadt handelt, der Teil des 
Gesamtkonzepts sei. Ziel ist es, den Raum sowohl für die Arbeit der 
Kommunalen Wirtschaftsberatung als auch als sozialen Begegnungsort 
zu nutzen. Vereinen kann der Raum kostenfrei zur Verfügung gestellt 
werden, da das Projekt über Fördermittel finanziert wurde und die 
Nutzung als sozialer Raum ausdrücklich Bestandteil des Gesamt-
konzepts ist. Die Nutzung ist ohne Konsumzwang möglich und stellt 
ein zusätzliches Angebot der Verwaltung dar, das die bestehenden 
Angebote ergänzt.
Frau Siemonsmeier schloss den öffentlichen Teil der Sitzung.




